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BMW gewinnt Deutschen Kulturförderpreis 2026 mit dem Projekt 
SPIELART.  
Starkes Signal für die Kunstfreiheit: Die BMW Group wird für ihr 
jahrzehntelanges, mutiges Engagement für das internationale SPIELART 
Festival München der Landeshauptstadt München ausgezeichnet. 
 
• Höchste Anerkennung: Kulturkreis der deutschen Wirtschaft, Handelsblatt und ZDF 

zeichnen das jahrzehntelange Engagement der BMW Group in München aus. 
• Pionierarbeit im Kulturbereich: Die Partnerschaft mit der Stadt München über den 

1979 gegründeten Spielmotor e.V. (seit 2025 Spielmotor München Festival gGmbH 
der Stadt) gilt als älteste Public-Private-Partnership Deutschlands im Kulturbereich. 

• 580 Produktionen, 125 Uraufführungen, 250.000+ Besucher: Das SPIELART 
Festival München wird vom Spielmotor veranstaltet und bringt seit 1995 
internationales, experimentelles Theater auf die Bühnen der bayerischen 
Landeshauptstadt. 

 
München/Hamburg. Die BMW Group ist für ihr über 30 Jahre bestehendes 
Engagement für das internationale SPIELART Festival München mit dem 
renommierten Deutschen Kulturförderpreis 2026 ausgezeichnet worden.  
Gemeinsam mit der Stadt München schafft die Initiative Raum für Avantgarde, 
lebendige Kultur, unkonventionelle Kunstformen und gesellschaftskritischen Diskurs. 
Der Preis, der gemeinsam vom Kulturkreis der deutschen Wirtschaft im BDI, dem 
Handelsblatt und dem ZDF vergeben wird, würdigt das herausragende und 
langfristige Engagement von BMW. 
 
Sophie Becker, Künstlerische Leitung und Festivalleitung SPIELART Festival 
München: „Wir gratulieren BMW herzlich zu diesem Preis. Seit 30 Jahren stehen bei 
SPIELART die Künstlerinnen und Künstler sowie ihre Arbeiten im Zentrum. Gerade in 
einer Zeit, in der freie Kunstproduktion weltweit unter Druck steht, ist dieser Preis ein 
wichtiges Zeichen der Anerkennung und Ermutigung. Dass BMW gemeinsam mit der 
Stadt München unsere kuratorische und künstlerische Freiheit über Jahrzehnte 
ermöglicht und schützt, ist alles andere als selbstverständlich. Diese langfristige 
Unterstützung sichert Vertrauen, Kontinuität und Raum für internationale 
Perspektiven und mutige künstlerische Prozesse.“ 
 
Ilka Horstmeier, Mitglied des Vorstands der BMW AG, Personal und Immobilien: 
„Der Kulturförderpreis 2026 ist ein gemeinsamer Preis! Seitens BMW freuen wir uns 
gemeinsam mit der Stadt München über diese wunderbare Auszeichnung für 
SPIELART, die vor allem Kontinuität anerkennt. Die Auszeichnung bestätigt unseren 
Weg, der Kunst als verlässlicher Partner zur Seite zu stehen – auch und gerade dann, 
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wenn sie gesellschaftliche Reibungsflächen bietet. So sehen Weltoffenheit und 
interkultureller Dialog mit Erkenntnisgewinn aus!“  
 
Marek Wiechers, Kulturreferent Stadt München: „Im vierten Jahrzehnt ist SPIELART 
in München mittlerweile ein wichtiger Höhepunkt im Festivalkalender – lokal wie 
international. Was die Landeshauptstadt und BMW mit visionärem Mut bereits 1995 
initiierten, präsentiert internationale Perspektiven und junge Stimmen für mittlerweile 
Hunderttausende Besucherinnen und Besucher. Wir danken unserem Partner BMW 
herzlich für die langfristige Partnerschaft und die damit verbundene, kreative Freiheit, 
die Grundlage für die Schaffenskraft und Kreativität eines solchen Festivals von 
herausragender Bedeutung ist. Der Kulturförderpreis 2026 ist als Auszeichnung ein 
besonders wichtiges und wertvolles Signal für eine kreative, demokratische und freie 
Kulturlandschaft.“ 
 
Begründung der Jury: „Besonders beeindruckend ist die außergewöhnliche 
Kontinuität, mit der die BMW Group das Festival SPIELART über Jahrzehnte hinweg 
begleitet. Eine Förderung in dieser Dauer und Verlässlichkeit ist im Kulturbereich alles 
andere als selbstverständlich und schafft die Grundlage dafür, dass sich ein Festival 
künstlerisch entwickeln und international profilieren kann.“ 
 
Eine visionäre, langfristige Partnerschaft prägt die Kulturlandschaft nachhaltig. 
Mit dem Deutschen Kulturförderpreis 2026 erfährt eine Partnerschaft ihre Würdigung, 
die im deutschen Kulturleben Seltenheitswert besitzt: Seit Jahrzehnten fördert BMW 
experimentelle, internationale Theaterkunst und setzt damit ein starkes Zeichen für 
die gesellschaftliche Verantwortung von Unternehmen. Die Auszeichnung rückt ein 
Kernprinzip der BMW Group in den Fokus: Die Absage an kurzfristiges Sponsoring 
und Eventfeuerwerk zugunsten langfristig angelegter, verlässlicher 
Kulturpartnerschaften. Die Basis für die Förderung des SPIELART Festivals München 
wurde bereits im Jahr 1979 gelegt. Damals gründeten die BMW AG und die 
Landeshauptstadt München gemeinsam den Verein Spielmotor München e.V. (seit 
2025 gGmbH der Stadt). Das erklärte Ziel dieser bundesweit ältesten Public-Private-
Partnership im Kulturbereich war es, zeitgenössischen und avantgardistischen 
Ausdrucksformen in München Raum zu geben, die im klassischen Spielbetrieb oft 
nicht zu verorten sind. Aus dieser Initiative heraus entstand Mitte der 1990er-Jahre 
das SPIELART Festival München, das seither alle zwei Jahre im Herbst die Stadt in 
eine lebendige Bühne für internationale Kunst verwandelt.  
 
Kosmopolitischer Diskurs: Die internationale Ausrichtung des Festivals. 
Durch Koproduktionen, Uraufführungen und europäische Erstaufführungen hat sich 
SPIELART im internationalen Festivalkalender etabliert und vernetzt die lokale 
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Kulturszene eng mit globalen Kunstschaffenden vor allem aus Afrika, Osteuropa 
sowie Süd- und Ostasien. Für die BMW Group als weltweit agierendes Unternehmen 
mit Mitarbeitenden aus über 100 Nationen spiegelt dieser globale Anspruch das 
eigene Selbstverständnis wider. Die Förderung von internationalem Austausch und 
interkulturellem Dialog ist zentraler Aspekt der Corporate Cultural Citizenship des 
Unternehmens. 
 
Freiheit der Kunst als Innovationstreiber. 
Das kulturelle Engagement der BMW Group basiert seit über 50 Jahren mit hunderten 
Partnerschaften weltweit auf dem Prinzip der absoluten kreativen Freiheit. 
Unabhängiges Denken und der Mut zum Experiment sind in der zeitgenössischen 
Kunst ebenso die Grundlagen für wegweisende Werke wie in einem 
Technologieunternehmen für zukunftsfähige Innovationen. Gemeinsam mit der Stadt 
München setzt sich BMW dafür ein, der bayerischen Metropole ihre internationale 
Strahlkraft als Zentrum der zeitgenössischen Avantgarde zu sichern und jungen, 
internationalen Talenten eine mutige Stimme zu geben. 
 
High-Res Bildmaterial steht zum Download hier zur Verfügung. 
 
Das kulturelle Engagement der BMW Group mit exklusiven Updates und tieferen 
Einblicken in die globalen Initiativen kann auf Instagram unter @BMWGroupCulture 
verfolgt werden. 
 
 
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an:  
 
BMW Group Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
 
Thomas Girst 
BMW Group Konzernkommunikation und Politik 
Leiter BMW Group Kulturengagement  
Telefon: +49 89 382 24753  
E-Mail: Thomas.Girst@bmwgroup.com 
 
Internet: www.press.bmwgroup.com   
E-Mail: presse@bmw.de   
 
SPIELART Festival München 
Luis Argauer 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
E-Mail: presse@spielmotor.de 
 
Internet: www.spielart.org 
 

https://www.press.bmwgroup.com/deutschland/article/detail/T0458449DE?language=de
https://www.instagram.com/bmwgroupculture/?hl=de
mailto:Thomas.Girst@bmwgroup.com
http://www.press.bmwgroup.com/
mailto:presse@bmw.de
file:///C:/Users/franziska/AppData/Local/Microsoft/Windows/INetCache/Content.Outlook/DH3DE1C4/presse@spielmotor.de
http://www.spielart.org/
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Finaljury des Deutschen Kulturförderpreis 2026 
Dr. Paul-Bernhard Kallen (Juryvorsitz und Vorstandsvorsitzender des Kulturkreises der deutschen 
Wirtschaft, Geschäftsführender Gesellschafter der Barcare GmbH), Anja Fix (stellvertretende Leiterin der 
Hauptredaktion Kultur und ZDF-Leitung des Formats „Kulturzeit“ auf 3sat, ZDF), Martin Knobbe 
(stellvertretender Chefredakteur des Handelsblatts), Dr. Claudia Schmidt-Matthiesen (stellvertretende 
globale Leiterin für Kunst und Kultur bei der Deutsche Bank AG, Mitglied im Arbeitskreis Kulturförderung 
im Kulturkreis), Tamina Amadyar (Künstlerin), Dr. Winrich Hopp (Künstlerischer Leiter der Berliner 
Festspiele), Dr. Christine Regus (Generalsekretärin der Kulturstiftung der Länder), Katharina Schultens 
(Leitung Haus für Poesie) und Denise Solmaz (Alumna des Kulturkreis Stipendium). 
 
Über den Deutschen Kulturförderpreis 
Der Deutsche Kulturförderpreis macht die Stimme der Wirtschaft für die Bedeutung von Kunst und Kultur 
sichtbar. Seit 2006 würdigt die Auszeichnung in Zusammenarbeit mit dem Handelsblatt und dem ZDF 
herausragende Kulturförderprojekte von Unternehmen und unternehmensnahen Stiftungen. Als einzige 
branchenübergreifende Auszeichnung ihrer Art in Deutschland rückt sie die Vielfalt, Qualität und 
gesellschaftliche Wirkung unternehmerischer Kulturförderung in den Fokus – und bringt sie auf eine 
breite öffentliche Bühne. 
 
Über den Kulturkreis der deutschen Wirtschaft 
Der Kulturkreis der deutschen Wirtschaft wurde 1951 gegründet und ist die traditionsreichste Institution 
für unternehmerische Kulturförderung in Deutschland. Als unabhängiges Netzwerk engagierter 
Unternehmen setzt er sich für Kunstfreiheit als zentrale Säule der Demokratie ein. Im Zentrum seiner 
Arbeit steht seit über 70 Jahren die Förderung von Nachwuchstalenten in den Bereichen Architektur, 
Bildende Kunst, Literatur und Musik. Dank Mitgliedsbeiträgen und Spenden konnte der Kulturkreis 
bereits zahlreiche Kunstschaffende zu Beginn ihrer Karriere unterstützen, darunter herausragende 
Persönlichkeiten wie Heinrich Böll, Ingeborg Bachmann, Günter Grass, Georg Baselitz, Sabine Meyer, 
Katharina Sieverding, Tabea Zimmermann, Rosemarie Trockel, Candida Höfer, Robert Menasse und 
Thomas Demand. 
 
Über Spielmotor München Festival gGmbH 
Spielmotor ist die Festivalplattform der Landeshauptstadt München für zeitgenössisches Theater. Mit 
mehr als 40 Jahren Erfahrung veranstalten wir das International Dance Festival München, die Münchener 
Biennale und das Spielart Festival München und begrüßen so regelmäßig Künstlerinnen und Künstler aus 
der ganzen Welt. Dies ist neben der wertschätzenden Zusammenarbeit mit dem Kulturreferat der 
Landeshauptstadt auch möglich durch die wohl traditionsreichste public private partnership 
Deutschlands: die Zusammenarbeit mit der BMW Group besteht seit 1979. 
www.spielmotor.de 
 
Über SPIELART Festival München 
SPIELART ist ein Festival für zeitgenössische Theaterformen aus dem In- und Ausland. Es hinterfragt 
das Theater als Kunstform, erforscht und begründet es von seinen Randbereichen her ständig neu und 
setzt sich aktiv für die Nachwuchsförderung sowie für eine strukturelle Verbesserung der internationalen 
Theaterproduktion ein. In bislang 16 Festivalausgaben wurden bei SPIELART mehr als 580 
Inszenierungen, Performances, Lectures und Installationen gezeigt – viele davon als deutsche Erst- oder 
Uraufführungen. Seit 2021 hat Sophie Becker die Künstlerische Leitung sowie die Festivalleitung inne. 
SPIELART auf Instagram: @festivalspielart 
 

https://eur03.safelinks.protection.outlook.com/?url=http%3A%2F%2Fwww.spielmotor.de%2F&data=05%7C02%7Canna.schlimok%40haebmau.de%7C9d130d903cf34b869f6b08dec64ec3b5%7Ca4624041cdeb4979801e2d0823d49f73%7C0%7C0%7C639166238806657671%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJFbXB0eU1hcGkiOnRydWUsIlYiOiIwLjAuMDAwMCIsIlAiOiJXaW4zMiIsIkFOIjoiTWFpbCIsIldUIjoyfQ%3D%3D%7C0%7C%7C%7C&sdata=otUbBYV2L7yLX8pzoQ50Ji30N7rwafLf1e21syl9Bwc%3D&reserved=0
https://www.instagram.com/festivalspielart/?hl=de
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BMW Group Kulturengagement 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Driven by Culture. Kultur ist reich an Erkenntnis, ein Hort der Schönheit und der Tiefe, der Sinnstiftung 
und der Anteilnahme. Ein inspirierender Zufluchtsort. Im besten Fall ergreifend, bisweilen verstörend. Als 
Corporate Citizen nimmt die BMW Group soziale Verantwortung wahr und engagiert sich seit mehr als 50 
Jahren in Hunderten von kulturellen Initiativen weltweit, sowohl in der zeitgenössischen Kunst, in den 
Bereichen Musik und Film als auch im Design. Kreativer Freiheit setzen wir keine Grenzen – diese 
Haltung ist unser Auftrag. Sie ist Garant für bahnbrechende Kunstwerke genauso wie für wichtige 
Innovationen in einem erfolgreichen Wirtschaftsunternehmen. 
 
Weitere Informationen: www.bmwgroup.com/kultur und www.bmwgroup.com/kultur/ueberblick 
Instagram: @BMWGroupCulture 
YouTube: https://www.youtube.com/@bmwgroupculture 
#BMWGroupCulture 
 
 
Die BMW Group 
Die BMW Group ist mit ihren Marken BMW, MINI, Rolls-Royce und BMW Motorrad der weltweit führende 
Premium-Hersteller von Automobilen und Motorrädern und Anbieter von Premium-
Finanzdienstleistungen. Das BMW Group Produktionsnetzwerk umfasst über 30 Produktionsstandorte 
weltweit; das Unternehmen verfügt über ein globales Vertriebsnetzwerk mit Vertretungen in über 140 
Ländern. 
 
Im Jahr 2025 erzielte die BMW Group einen weltweiten Absatz von 2,46 Mio. Automobilen und über 
202.500 Motorrädern. Das Ergebnis vor Steuern im Geschäftsjahr 2025 belief sich auf 10,2 Mrd. €, der 
Umsatz auf 133,5 Mrd. €. Zum 31. Dezember 2025 beschäftigte das Unternehmen weltweit 154.540 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
 
Seit jeher sind langfristiges Denken und verantwortungsvolles Handeln die Grundlage des 
wirtschaftlichen Erfolges der BMW Group. Nachhaltigkeit ist ein wichtiger Bestandteil der 
Unternehmensstrategie der BMW Group, von der Lieferkette über die Produktion bis zum Ende der 
Nutzungsphase aller Produkte.  
 
www.bmwgroup.com  
LinkedIn: http://www.linkedin.com/company/bmw-group/ 
YouTube: https://www.youtube.com/bmwgroup 
Instagram: https://www.instagram.com/bmwgroup 
Facebook: https://www.facebook.com/bmwgroup 
 

State Opera for all Gerhard Richter CORPORATE CITIZENSHIP Kochi-Muziris Biennale 
BMW Art Cars Olafur Eliasson Art Basel Max Hooper Schneider Städel Invites Frank Stella 
BMW Art Club INTERCULTURAL DIALOGUE Art D'Égypte Cao Fei Esther Mahlangu 
Zaha Hadid Les Rencontres d'Arles Jeff Koons India Art Fair LONGEVITY Julie Mehretu 
PARTNERSHIP BMW Open Work by Frieze Andy Warhol Lu Yang Preis der Nationalgalerie 
Samson Young Bavarian State Opera CREATIVE FREEDOM BMW Young Artist Jazz Award  
Ken Done INTERACTION Premio de Pintura Gallery Weekend Berlin Art Market Budapest 
Paris Photo Leelee Chan Art Dubai SUSTAINABILITY BMW Photo Award Leipzig 
Teatro alla Scala BMW Classics Jenny Holzer BMW Art Guide by Independent Collectors 
 
 

https://www.bmwgroup.com/de/nachhaltigkeit/gesellschaft.html#tabs-dfa2a779a1-item-e78c95e4ca-tab
https://www.bmwgroup.com/content/dam/grpw/websites/bmwgroup_com/responsibility/downloads/de/2019/BMW_Group_Kulturengagement_2019_DE.pdf
https://www.instagram.com/bmwgroupculture/
https://www.youtube.com/@bmwgroupculture
about:blank
http://www.linkedin.com/company/bmw-group/
https://www.youtube.com/bmwgroup
https://www.instagram.com/bmwgroup
https://www.facebook.com/bmwgroup

